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• Rechnungsrelevante Dokumente müssen bei e-Rechnungen technisch im XML eingebettet werden.
• Das manuelle Zusammenfügen von PDFs, beispielsweise das manuelle Anfügen eines Auftrags an die 

ZUGFERD-PDF (wie es bei PDF-Rechnungen früher üblich war), ist nicht mehr gestattet.
• Zur Gewährleistung der Unveränderbarkeit akzeptieren wir nur Anhänge im PDF-Format, andere 

Formate werden nicht unterstützt.
• Separat übermittelte Anlagen können nicht zugeordnet werden und werden abgewiesen.

Anlagen bei e-Rechnungen

Rechnungsrelevante oder rechnungsbegründete Anlagen, wie z. B. Stundennachweise, Aufträge, 
Lieferscheine, etc. können für die Bezahlung/Buchung von Rechnungen notwendig sein. 
Fehlende Unterlagen führen zu manuellen Klärungen und Verzug im Zahlungsprozess.

Warum müssen Anlagen technisch eingebettet sein?

1. Medienbruchfreie Verarbeitung
Anlagen wie Lieferscheine, Leistungsnachweise oder Garantieunterlagen enthalten oft wichtige 
Informationen für die Buchhaltung oder Steuerprüfung. Wenn diese Dokumente separat übermittelt werden, 
entsteht ein Medienbruch, der manuelle Nacharbeit und Fehlerquellen verursacht. Die Einbettung 
ermöglicht eine vollständig digitale Verarbeitung.

2. Rechtssicherheit und Nachvollziehbarkeit
Durch die Einbettung wird sichergestellt, dass alle relevanten Informationen unveränderbar und 
nachvollziehbar mit der Rechnung verbunden sind. Das ist besonders wichtig für die Archivierung und 
spätere Prüfungen durch Finanzbehörden 

3. Normkonformität (EN 16931)
Die europäische Norm EN 16931 verlangt, dass E-Rechnungen in einem strukturierten Format vorliegen, das 
auch die Einbettung von Zusatzinformationen erlaubt. Nur so ist eine automatisierte Verarbeitung möglich

Beispiele

XRechnung – UBL Format
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ZUGFeRD (+CII):

XRechnung – CII-Format:
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